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Protokoll der PGR-Sitzung am 21.03.2023  ( 20.15 - 22.20 Uhr)


Entschuldigt sind: Chr. Hatting, S. Rosche, Chr. Schrant


TOP 1   
H. Beckmann begrüßt die Anwesenden und dankt für den geistlichen Impuls in der Abendmesse. 
A. Dühnen wird den Impuls für die nächste Sitzung vorbereiten.


TOP 2 
Das Protokoll der Sitzung vom 15.02.2023 wird mit folgender Änderung in TOP 5 einstimmig 
genehmigt: „Die diesjährigen Firmfeiern…werden am 17. März in Lehrte, mitgestaltet vom Chor 
„Laudate“, und am 18. März in Haselünne stattfinden.“.

Die Mailadressen der PGR-Vorstands-Mitglieder werden auf der Homepage unter den 
jeweiligen Team-Fotos ergänzt. Der Öffentlichkeits-Ausschuss wird eine neue Rubrik „Gremien“ 
einfügen, unter der dann auch die Sitzungsprotokolle veröffentlicht werden. Für das Aushängen 
der Protokolle in den Schaukästen ist der Küster U. Brüggen verantwortlich.

Sowohl der PGR Lehrte als auch die Kapellengemeinden Westerloh und Flechum bekommen 
zeitnah die ungenehmigten Protokolle des Haselünner PGR, über eventuelle spätere Änderungen 
wird informiert.

Ziel all dieser Maßnahmen ist es, wichtige Inhalte der Gremienarbeit in der gesamten 
Pfarreiengemeinschaft zu kommunizieren!


TOP 3 
Im Rückblick wird die Klausurtagung am 4. März in Clemenswerth positiv bewertet, in guter  
Atmosphäre habe man inhaltlich zielführend gearbeitet, ganz im Sinne des Leitgedankens „Wir   
machen uns auf den Weg“. Ein ausführliches Protokoll ist uns von der Tagungs-Leiterin Frauke 
Neuber zugesandt worden. Kritisiert wird lediglich der uns zur Verfügung gestellte Tagungsraum 
im Untergeschoss mit störender Geräuschkulisse.

Auf das Projekt „Friedensskulpturen“ und den Einführungsgottesdienst gibt es positive 
Resonanz. Die Schulen, an die dazu Materialien verschickt wurden, haben diese gern 
angenommen. 

Das Angebot der Begleitung durch den Ausschuss „Weltkirche“ wurde bisher nicht genutzt.

Aufgrund der insgesamt zu geringen Besucherzahl der Fastenpredigten muss darüber 
nachgedacht werden, dieses spezielle Format - Andacht mit Predigt sonntags um 17 Uhr - evtl.  
zu ersetzen durch eine Fasten-Predigt im Rahmen einer regulären Messfeier. Insbesondere bei der 
letzten Predigt gab es Verstehensprobleme, deshalb sollten Sprecher*innen/Prediger*innen auf die 
besonderen akustischen Verhältnisse im Kirchenraum aufmerksam gemacht werden.

Die Erstkommunion-Vorbereitung läuft im Wesentlichen wie in den Jahren vor Corona, u.a. mit 
einem Kreuzweg nach Eltern. Die Erstkommunion-Messfeiern werden durch einen Projektchor 
unter der Leitung von Saskia Wilking mitgestaltet. Drei Kinder mit Beeinträchtigungen empfangen 
die erste Hl. Kommunion in einer eigenen Feier.

Am Palmsonntag wird in St. Vincentius um 10.30 Uhr eine Familienmesse gefeiert, in Westerloh 
bereits am Samstag um 18.30 Uhr. 

Um das Thema „Frieden“ geht es auch in den Frühschichten für die Jugend, bei der Wort-Segen-
Nacht am 25.03.2023 und am Misereorsonntag.

An diesem 5. Fastensonntag wird das Hochamt vom Ausschuss „Weltkirche“ mitgestaltet.

Mitglieder des Kirchencafé-Teams führen eine „Soli-Brot-Aktion“ durch, die von der 
Pfarreiengemeinschaft Wallenhorst unterstützt wird. Nach den Gottesdiensten um 8.30 Uhr und 
10.30 Uhr werden die Brote für 2 € zum Kauf angeboten.

Dank an Hedy Beckmann für die Vorbereitung!
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TOP 4 
Nach einstimmigem Beschluss sollen die Protokolle der PGR-Ausschüsse spätestens bis zum 
Freitag vor einer PGR-Sitzung an alle Sitzungsteilnehmer verschickt werden. 

Sowohl die Einladungen zu den PGR-Sitzungen als auch die späteren Sitzungs-Protokolle werden 
an die Kita-Leitungen verschickt, die aufgrund der Tagesordnung entscheiden, ob Vertreter*innen 
- ohne Stimmberechtigung - an den Sitzungen teilnehmen. Dieses Vorgehen wird bei einer 
Enthaltung ohne Gegenstimmen genehmigt. 

Werner Heinrich bleibt als Kontaktperson zur KEB weiterhin berufenes Mitglied im PGR.

Zur Projektgruppe, die die Zeit der Vakanz mitgestaltet, gehören laut Vorstandsbeschluss 
neben der Pastoralen Koordinatorin Karin Hagedorn und der Pfarrsekretärin B. Diekers-Brümmer, 
als 1. PGR-Vorsitzende Hedy Beckmann und als stellvertretender Vorsitzender Marcel Völtz.                      

Ein erstes Treffen der Projektgruppe, zu dem alle Gremienmitglieder eingeladen sind, findet am 
13.04.2023 um 19 Uhr im HdB statt. 

Die Mitglieder der verschiedenen Ausschüsse treffen Terminabsprachen für die jeweiligen 
konstituierenden Sitzungen, zu denen in der Regel von hauptamtlicher Seite eingeladen wird: 

27.03.2023  Diakonie 

05.04.2023  Liturgie 

20.04.2023  Glaubenskommunikation 

24.04.2023  Öffentlichkeit

28.04.2023  Weltkirche / Faire Gemeinde

Vertretungen des PGR  für die Dekanats-AG sind Johannes Poll und Alexandra Dühnen.

Vertreterin des PGR im ökumenischen Arbeitskreis ist Martina Siebenmorgen.

Dem Hausausschuss gehören weiterhin Hedy Beckmann und Martina Siebenmorgen an.

Susanne Rosche steht bis auf weiteres nicht für die Vertretung des PGR im KV zur Verfügung; 

es wird in Osnabrück die rechtliche Grundlage für eine übergangsweise Vertretung durch Werner 
Heinrich geprüft.


TOP 5 
Zur Gestaltung des Misereorsonntags siehe TOP 3.


TOP 6  
Das Treffen der Vorbereitungsgruppe für den Osterempfang wird am Karsamstag um 11 Uhr sein. 
Gefärbte Ostereier bringen M. Abeln, A. Dühnen, S. Tholen und M. Völtz mit, A. Brink-
Rauschenbach stellt Fackeln zur Verfügung.

Das Treffen der Vereine und Verbände in der Stadthalle am 13.04.2023, bei dem es um eine 
Stärkung des Ehrenamts durch unterschiedliche Aktionen, um bessere Vernetzung untereinander 
sowie um das Thema Faire Kommune-Faire Gemeinden gehen soll, fällt terminlich mit dem ersten 
Treffen der Projektgruppe (s. TOP 4) zusammen. Mechthild Abeln wird den PGR in der Stadthalle 
vertreten, für das Fernbleiben weiterer PGR-Mitglieder aus dem o.g. Grund wird Hedy Beckmann 
bei der Stadt um Entschuldigung bitten.

Für die erkrankte Christine Schütte wird die Gemeindereferentin Miriam Wendt am 22.03.2023 
ihren Dienst im Umfang von 12 Stunden beginnen. Ihre Aufgabenbereiche sind die Tauf- und Kita-
Pastoral und die Begleitung des PGR Lehrte.

Eine Gruppe des Öffentlichkeitsausschusses, die sich um die Erstellung neuer Kirchenflyer 
sowie um eine Überarbeitung bereits vorhandener Flyer kümmert, stellt zwei neue Flyer für die 
Kirchen in Westerloh und Flechum vor. Die benötigten Gelder sollen bei der anstehenden 
Haushaltsplanung im KV berücksichtigt werden.

Abschließend wird ein Besuch der rumänisch-orthodoxen Kirche in Sögel vorgeschlagen.

Hedy Beckmann beendet die Sitzung mit einem Dank an die Teilnehmenden.


F.d.P. Martina Siebenmorgen


